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Dieser Bibelkurs bietet dir einen Überblick 
über grundlegende biblische Lehren und 
möchte dir helfen, Gott und seinen Plan 
für dein Leben besser kennenzulernen. Der 
Kurs möchte dich ermutigen, der Bibel zu 
vertrauen und Jesus von ganzem Herzen 
nachzufolgen.



LEKTION 1

WER IST GOTT?
Zu den grundlegenden Fragen des Lebens gehören die Fragen nach Gott 
wie z. B.: „Wer ist Gott? Wie lerne ich ihn kennen? Wie soll meine Beziehung 
zu ihm aussehen?“ Die Antworten, die wir geben, bestimmen entscheidend 
unser Leben.

Auf die Frage „Wer ist Gott?“ bekommen wir sehr unterschiedliche Antwor-
ten, wenn wir Menschen aus verschiedenen Religionen fragen.

 Aktivität 1: Was denken Menschen heute über Gott?

Sind folgende Meinungen über Gott richtig 

oder falsch? (Trage ein „richtig“ oder „falsch“)

_______ Gott ist ein Gesetzeshüter, der nur darauf 

bedacht ist, uns zu bestrafen, wenn wir seine 

Gebote übertreten.

_______ Gott wird niemanden bestrafen.

_______ Gott ist nur dazu da, unsere Wünsche zu erfül-

len und uns zu helfen, wenn wir in Not sind.

_______ Gott ist eine ungewisse Kraft, von der wir nicht 

viel wissen.

_______ Gott ist irgendwo weit weg und an dem Gesche-

hen auf dieser Erde nicht interessiert.

_______ Gott ist nur daran interessiert, die Menschen zu 

quälen, und darum schuld an allen Katastro-

phen und an aller Not auf der Erde.
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Woher können wir wissen, wer Gott ist?
Wenn wir versuchen, Gott durch Nachdenken, Philosophie, Verstand oder 
Gefühl zu ergründen, werden wir auf falsche Wege geraten. Wenn wir Gott 
wirklich kennenlernen wollen, müssen wir darauf achten, wie er sich in der 
Bibel offenbart. Darum betrachten wir, was uns die Bibel über Gott sagt.

 Aktivität 2: Wie würdest du die Frage „Wer ist Gott?“ beantworten?

I. Gott ist der Schöpfer
Psalm 102,26

Du hast vorzeiten die Erde gegründet, und die Himmel 
sind das Werk deiner Hände.

Weil Gott der Schöpfer von allem ist, was existiert, ist er auch einzigartig.

In den Psalmen wird Gott als der Schöpfer, der Erhabene und der Herrscher 
vorgestellt, dem die Ehre gebührt.

 Aktivität 3: Was können wir von Gott erkennen, wenn wir den Him-
mel betrachten (Psalm 19,2)?

 Aktivität 4: Weshalb ist die Tatsache, dass Gott unser Schöpfer ist, 
wichtig für unsere Beziehung zu Gott?
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II. Gott ist der Höchste
Psalm 91,1

Wer unter dem Schirm des Höchsten sitzt, der bleibt 
unter dem Schatten des Allmächtigen.

Über alle selbstgemachten Götzen, über alle prominenten Per-
sönlichkeiten und über alle Mächte in der himmlischen Welt 
thront Gott als der Höchste. Niemand ist höher als er und 
niemand ist ihm gleich.

 Aktivität 5: Worin zeigt sich in dieser Welt, dass 
Gott der Höchste ist (vgl. Psalm 46,9-11)?

 Aktivität 6: Was bedeutet es für unser Leben, dass Gott der 
Höchste ist?

III. Gott ist „Jahwe“
Es gibt in der Bibel viele Namen oder Bezeichnungen für Gott, unter 
denen der Gottesname „Jahwe“ der wichtigste ist. Die Juden haben die-
sen Namen aus Ehrfurcht nicht ausgesprochen und bedienten sich der 
Bezeichnung „Adonai“ = „Herr“. In der Lutherübersetzung wird der Name 
„Jahwe“ gewöhnlich mit „HERR“ wiedergegeben.

Die beste Erklärung für den Namen „Jahwe“ finden wir in:

2. Mose 3,14

Ich bin, der ich bin.

 Aktivität 7: Was bedeutet der Name „Jahwe“? 
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Der Name Jahwe weist auf Gottes ewiges Dasein hin. Gott existiert ewig. 
Er ist ohne Anfang und ohne Ende. Er ist ewig.

 Aktivität 8: Nenne weitere Namen oder Bezeichnungen für Gott:

IV. Die Eigenschaften Gottes
Wenn wir erklären wollen, wer Gott ist, dann können wir einfach von seinen 
Eigenschaften und von seinen Taten erzählen. Einige Eigenschaften Gottes 
wollen wir jetzt näher betrachten:

A. Gott ist ewig
Dass Gott ewig ist, bedeutet: Er existiert für 
immer. Er ist unsterblich, 

ohne  und ohne  .

Psalm 90,2

Ehe die Berge wurden und du die Erde und den Erdkreis 
hervorbrachtest, ja, von Ewigkeit zu Ewigkeit bist du 
Gott!

B. Gott ist allwissend

Sprüche 15,3

Die Augen des HERRN sind überall, sie erspähen die 
Bösen und die Guten.

Gott weiß alles über sich selbst (1. Korinther 2,10-11) und alles über 
uns (Matthäus 10,29-31).

Er weiß um alle unsere (Psalm 139, 2) ,

(Psalm 139,3)   und (Psalm 139,4) .
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C. Gott ist allgegenwärtig

Psalm 139,5-7

Von allen Seiten umgibst du mich und hältst deine Hand 
über mir. Diese Erkenntnis ist mir zu wunderbar, zu 
hoch, als dass ich sie fassen könnte! Wo sollte ich hin-
gehen vor deinem Geist und wo sollte ich hinfliehen vor 
deinem Angesicht?

Obwohl Gott sehen, hören und sprechen kann, hat er keinen Körper wie 
wir. Er ist Geist (Johannes 4,24) und kann deshalb überall zur gleichen 
Zeit sein. Wir können nicht verstehen, wie groß Gott ist. 

 Zum Nachdenken: Gott ist uns nahe (Apostelgeschichte 
17,27). Was bedeutet diese Tatsache für dich im Alltag?

D. Gott ist allmächtig
Gott kann alles tun, was er tun möchte. Niemand ist stärker als er. 
Seine Macht ist die gleiche für alle Zeiten. 

 Aktivität 9: Nenne einige Beispiele, die zeigen, dass Gott all-
mächtig ist!

2. Mose 6,1:

Hiob 37,5-6: 

Psalm 91,11: 
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E. Gott ist heilig
„Heilig“ bedeutet 

oder auch .

Somit ist Gott sündlos und rein.

Psalm 22,4

Aber du bist heilig, der du wohnst unter den Lobgesän-
gen Israels!

 Aktivität 10: Nenne ein Ereignis aus der Geschichte Israels, 
welches zeigt, dass Gott heilig ist (2. Mose 3,5)!

F. Gott ist Liebe

1. Johannes 4,16

Und wir haben die Liebe erkannt und geglaubt, die Gott 
zu uns hat. Gott ist Liebe, und wer in der Liebe bleibt, 
der bleibt in Gott und Gott in ihm.

Gott stellt sich uns vor als ein Gott, der voller Liebe ist. Er liebt alle 
Menschen, auch die Sünder. Er liebt aber nicht die Sünde (Sprüche 
6,16-19).

 Aktivität 11: Nenne einige Beispiele aus der Bibel, die bestäti-
gen, dass Gott Liebe ist (5. Mose 4,37; 1. Johannes 3,1)!
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LEKTION 2

WOHER 
KENNEN WIR GOTT?
Jeder Mensch weiß etwas über Gott, auch derjenige, der nicht an Gott glau-
ben will. Gott hat dieses Wissen in uns hineingelegt. Normalerweise sehnt 
sich auch jeder Mensch danach, Gott kennenzulernen.

 Aktivität 1: Welche Hindernisse gibt es,  
Gott kennenzulernen?

 Aktivität 2: Warum ist es wichtig, Gott kennenzulernen? Nenne 
einige Gründe!

1)

2)

3)
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Es gibt viele Dinge, die deutlich darauf hinweisen, dass Gott existiert. Wel-
che sind das? Wie hat sich Gott uns offenbart?

I. Durch die Bibel
Durch die Bibel lernen wir Gott kennen. In ihr fin-
den wir viele Botschaften, die Gott an die Menschen 
richtet. Wir sehen auch, wie Gott sein Volk geführt, 
bewahrt und gezüchtigt hat. Aus der Bibel bekom-
men wir zuverlässige Informationen über Gott.

 Aktivität 3: Wie hat Gott gemäß Hebräer 
1,1-2 zu den Menschen in früheren Zeiten 
geredet?

 Aktivität 4: Warum können wir sicher sein, dass die Bibel zuverläs-
sig und vertrauenswürdig ist (2. Timotheus 3,16)? 

II. Durch die Schöpfung
Römer 1,20

Denn sein [Gottes] unsichtbares Wesen, nämlich seine 
ewige Kraft und Gottheit, wird seit Erschaffung der Welt 
an den Werken durch Nachdenken wahrgenommen, 
sodass sie keine Entschuldigung haben.

 Aktivität 5: Lies Römer 1,20 und beantworte zwei Fragen: Was 
können wir an der Schöpfung erkennen?

 Womit können die Menschen Gottes Kraft wahrnehmen?
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An den Werken Gottes, besonders an der Schöpfung, kann jeder erkennen, 
dass es einen allmächtigen Gott gibt. Zwar erfahren wir durch die Schöp-
fung nicht alles über Gott, doch wir sehen, dass er stark, mächtig und 
weise ist.

 Aktivität 6: Wie hat Gott sich den Menschen nach Apostelge-
schichte 14,17 zu erkennen gegeben?

 Zum Nachdenken: Gibt es etwas in der Schöpfung, das dir die 
Größe Gottes in besonderer Weise verdeutlicht?

III. Durch Jesus Christus
Gott wurde Mensch und kam in Jesus Christus auf diese Erde. Durch ihn 
lernen wir Gott kennen, wie er wirklich ist.

Johannes 14,9

Wer mich [Jesus] gesehen hat,  
der hat den Vater gesehen.

Kolosser 2,9

Denn in ihm [Jesus] wohnt die ganze Fülle der Gottheit 
leibhaftig.

 Aktivität 7: Welche Hinweise haben wir außerdem in der Bibel 
dafür, dass Jesus Christus der Sohn Gottes ist?

1)

2)

3)
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IV. Durch das innere Wissen (Intuition)
Jeder Mensch besitzt ein inneres Wissen um die Existenz Gottes. Dieses 
von Gott eingegebene Wissen wird auch Intuition genannt.

Römer 1,21

Denn obgleich sie Gott erkannten, haben sie ihn doch 
nicht als Gott geehrt und ihm nicht gedankt, sondern 
sind in ihren Gedanken in nichtigen Wahn verfallen, und 
ihr unverständiges Herz wurde verfinstert.

 Aktivität 8: Wie haben die Menschen auf das innere Wissen um 
Gott reagiert? 

Das innere Wissen des Menschen ist nicht auf die Existenz Gottes 
begrenzt. 

Jeder Mensch hat auch ein inneres Bewusstsein …

… um    (Prediger 3,11).

... um    (1. Mose 2,17, Römer 2,14-15).

Die Bibel versucht nie, das Dasein Gottes zu beweisen. Sie geht immer 
davon aus, dass Gott existiert.

V. Durch die Geschichte
Gottes Handeln mit den Völkern in der Geschichte ist ein gewaltiger Hin-
weis auf Gottes Erhabenheit und Größe (Apostelgeschichte 17,26). 

In der Bibel sehen wir besonders am Volk Israel, wie Gott Geschichte in 
dieser Welt schreibt. Gott hat Israel erwählt und sich seinem Volk in vieler-
lei Hinsicht offenbart.

 Aktivität 9: Abraham ist ein Beispiel dafür, wie Gott in dieser Welt 
handelt. Wie hat Abraham Gott erlebt (1. Mose 12,1-3)?
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Durch das Handeln Gottes an dem 
Volk Israel soll seine Ehre vor den 
Völkern groß werden. Gott will, dass 
die Heiden erkennen, dass er der 
Herr ist.

 Aktivität 10: Nenne ein 
Ereignis aus der Geschichte 
Israels, an denen die Men-
schen erkennen können, 
dass Gott der Herr ist 
(2. Mose 14,4)!

Gott hat durch die Propheten oft Aussagen über das Geschick des Volkes 
Israel und die umliegenden Völker gemacht. Das Eintreffen dieser Prophe-
zeiungen ist immer ein Zeichen für die Allmacht Gottes.

 Aktivität 11: Nenne ein Ereignis, das die Propheten im Voraus 
angekündigt haben und das sich später so erfüllt hat!

VI. Durch Wunder
Zeichen und Wunder waren zu allen Zeiten gewaltige Demonstrationen der 
Macht Gottes. Wunder geschahen zur Zeit des Alten Testamentes, zur Zeit 
Jesu, zur Zeit der Apostel und sie geschehen auch heute.

 Aktivität 12: Nenne ein Wunder aus der Bibel, das zeigt, dass Gott 
der lebendige Gott ist (1. Könige 18,37-39)!

 Aktivität 13: Welchen Zweck haben die Wunder, die Jesus tat 
(Johannes 20,30-31)?
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VII. Durch persönliche Erfahrung
Wenn jemand eine persönliche Erfahrung mit Gott gemacht hat, wird das 
seinen Glauben enorm stärken und er kann anderen davon erzählen.

Unsere Sinne – Sehen, Hören, Rie-
chen, Schmecken, Fühlen – helfen 
uns, unsere Umwelt wahrzunehmen. 

Doch sie reichen nicht aus, um Gott 
erfahren zu können. Wir können Gott 
nicht mit unseren Augen sehen, mit 
unseren Ohren hören oder mit unserer 
Nase riechen.

 Aktivität 14: Was ist außer-
dem nötig, um Gott erleben 
zu können (Hebräer 11,6)?

 Aktivität 15: Welche Erfahrung mit Gott wird derjenige machen, 
der Jesus Christus im Glauben aufnimmt (Johannes 1,12)?

Diese Erfahrung ist eines der wichtigsten Erlebnisse mit Gott überhaupt. 
Wir erleben den Frieden mit Gott und die Gewissheit, ein Kind Gottes zu 
sein.

Darüber hinaus können wir in unserem Alltag weitere persönliche Erfah-
rungen mit Gott machen. 

 Zum Nachdenken: Wie hast du Gottes Eingreifen in dein Leben 
erlebt?

G O T T
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LEKTION 3

DIE DREIEINIGKEIT 
GOTTES

Viele Menschen fragen sich, wer Gott ist, und möchten gern mehr über ihn 
erfahren. Die Bibel zeigt uns, wer Gott wirklich ist. Mit unserem Verstand 
können wir ihn nicht vollkommen ergründen. Er unterscheidet sich in vielen 
Punkten von uns Menschen.

 Aktivität 1: Worin unterscheidet sich Gott von uns Menschen?

Johannes 4,24:    

Jakobus 1,17:   

I. Was bedeutet „Dreieinigkeit Gottes“?
In der Bibel lernen wir Gott als Gott, den Vater, den Sohn und den Heiligen 
Geist kennen. Darum können wir auch sagen: Gott ist ein dreieiniger Gott. 
Der Ausdruck „Dreieinigkeit“ kommt 
nicht in der Bibel vor. Er wurde zu 
Beginn des 3. Jahrhunderts von 
Tertullian geprägt (lat.: trinitas). 

Die Dreieinigkeitslehre, wie wir sie 
verstehen, wurde bereits von dem 
bedeutenden Kirchenvater Augustin 
(354-430 n. Chr.) vertreten. 

Dreieinigkeit bedeutet:

Gott offenbart sich uns als:

 • Gott, der Vater
 • Gott, der Sohn und
 • Gott, der Heilige Geist.

Alle drei – Vater, Sohn und Heiliger 
Geist – bilden eine Einheit.

GOTT

is
t

ist ist
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II. Die Dreieinigkeit Gottes in der Bibel
An zahlreichen Stellen in der Bibel lesen wir von Gott als dem Vater, dem 
Sohn und dem Heiligen Geist. Einige Beispiele wollen wir betrachten.

A. Die Schöpfung der Welt
Bereits an der Schöpfung der Welt waren alle drei Personen der Gott-
heit beteiligt, auch, wenn der Name Jesus erst im Neuen Testament 
vorkommt.

 Aktivität 2: Vervollständige den folgenden Bibelvers!

1. Mose 1,1-2

Im Anfang schuf    die Himmel und die Erde.
Die Erde aber war wüst und leer und es lag Finsternis 

auf der Tiefe; und der  schwebte

über den Wassern.

 Aktivität 3: Inwiefern war Jesus (Gott, der Sohn) an der Schöp-
fung beteiligt (Kolosser 1,16)?

B. Bei der Taufe Jesu
In Matthäus 3,13-17 wird von der 
Taufe Jesu berichtet.

Matthäus 3,17

Und siehe, eine Stimme [kam] 
vom Himmel, die sprach: Dies 
ist mein geliebter Sohn, an dem 
ich Wohlgefallen habe!

 Aktivität 4: Wer ließ sich von 
Johannes im Jordan taufen? 
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 Aktivität 5: Wer kam in Gestalt einer Taube auf Jesus herab? 

 Aktivität 6: Wer sprach aus dem Himmel: „Dies ist mein 
geliebter Sohn, an dem ich Wohlgefallen habe“?

C. Bei der Errettung des Menschen
Sowohl Gott, der Vater, und Gott, der Sohn, als auch der Heilige Geist 
sind an der Errettung eines Menschen beteiligt.

 Aktivität 7: Beantworte die folgenden drei Fragen!

 Aktivität 8: An wen soll sich jemand wenden, der gerettet wer-
den möchte (Johannes 14,6)?

□ an Gott, den Vater 

□ an Gott, den Sohn

□ an Gott, den Heiligen Geist

 Weshalb gerade an diese Person der Gottheit?

Welche  
Aufgabe erfüllte 
Gott, der Vater 

(Johannes 3,16)?

Welche  
Aufgabe erfüllt 

der Heilige Geist 
(Johannes 3,5)?

Welche  
Aufgabe erfüllte 

Jesus  
(Johannes 10,17)?
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D. In unserem täglichen Leben als Christ
In unserem Leben als Christ brauchen wir täglich die Hilfe von Gott, 
dem Vater, dem Sohn und dem Heiligen Geist.

 Aktivität 9: Beantworte die folgenden drei Fragen!

E. Im Missionsauftrag
Jesus beauftragte seine Jünger, das Evangelium weiterzusagen. In 
diesem Auftrag erkennen wir auch die Dreieinigkeit Gottes.

 Aktivität 10: Auf welchen Namen sollen diejenigen, die zum 
Glauben an Jesus gekommen sind, getauft werden?

Matthäus 28,19

So geht nun hin und macht zu Jüngern alle Völker, 

und tauft sie auf den Namen 

• des    und 

• des    und 

• des   .

Welche Bedeu-
tung hat Gott, der 

Vater, für uns  
(1. Johannes 1,3)?

Welche Bedeu-
tung hat der Hei-
lige Geist für uns 

(Römer 8,26)?

Welche Bedeu-
tung hat Jesus 
Christus für uns 

(1. Johannes 2,1)?
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